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Die ſozialpolitiſchen Vorlagen
Jm Dezember 1880 hörte man zum erſten Male der Reichs

kanzler gehe mit dem Plane um eine Arbeiterverſicherung
in das Leben zu rufen ohne daß man ſich Rechenſchaft darüber
zu geben vermochte welcher Begriff ſich hinter dieſem Worte
deſſen Klang damals noch ein ziemlich neuer war verberge
Anfangs Februar 1881 that der Reichskanzler auf einer parla
mentariſchen Soiree den Ausſpruch er ſehe nicht ein warum
es ſich nicht ſolle erreichen laſſen daß jeder Deutſche nachdem
er untüchtig geworden durch Arbeit ſeinen Lebensunterhalt ſelbſt
zu erwerben ſich mit einem Rentenbriefe über 100 oder 200 M
in das Privatleben zurückziehen könne Bis zum Mai gewann das bis dahin ſo luftige Projekt eine feſte Geſtalt Es

wurde der Entwurf eines Geſetzes über Zwangsverſiche
rungen gegen Unfälle vorgelegt und alles was
wieder zum Beſten der Arbeiter geſchehen ſolle der
Zukunft vorbehalten Jn jenem Unfallsgeſetz wie wir es wohl
der Kürze halber nennen dürfen waren We Punkte enthalten
die einem beſonders weit verbreiteten Widerſtande begegneten
Zu den Verſicherungsprämien der Arbeiter ſollte ein Zuſchuß
aus Reichsmitteln gewährt werden und die Verſicherung ſollte
durch eine große centraliſirte vom Reiche verwaltete und auf
Gefahr des Reiches beſtehende Anſtalt erfolgen Bei der Be
rathung im Reichstage wurde der Reichszuſchuß mit großer
Majorität abgelehnt nur verſprengte Elemente einzelner Frak
tionen ſtimmten dafür Die Reichsanſtalt wurde zwar gleich
falls abgelehnt aber durch eine andere Einrichtung t die
kaum beſſer iſt nämlich durch centraliſirte Stagtsanſtalten in
jedem einzelnen Bundesſtaate

Jn dieſer Geſtalt wurde der Entwurf vom Reichstage ange
nommen und es hätte in der Macht des Bundesraths geſtanden
denſelben zu publiziren Die liberale Partei welche außer den
beiven en Hauptpunkten noch eine Reihe von
anderen Einwendungen gegen den Entwurf gehabt hatte ſah
mit Beſorgniß dem Tage entgegen wo eine ſo wenig ſorgfältig
vorbereitete und in ihren Grundlagen anfechtbare Vorlage Geſetz

n re Veſ n gen en de Kaeging die offiziöſe Preſſe mit ſcharfen Angriffen gegen den Reichstag vor welcher die ren Abſtheen des Reichskanzlers

dadurch hintertrieben habe daß er den Reichszuſchuß c
Einzelne beſonders kühne Offiziöſe fühlten bald den Muth in
ſich die offenkundig unrichtige Behauptung aufzuſtellen der
e n ſei an dem Widerſpruche des Reichstages ge

heitert

Dieſer beginnenden Mythenbildung machte dann Burte eine
offene Erklärung des Reichskanzlers ein Ende die Publikation
ſei unterblieben weil die Regierung ſich inzwiſchen von der
Unrichtigkeit ihrer eigenen Vorſchläge überzeugt habe Nicht
eine centraliſirte Anſtalt des Staates oder des Reiches ſei er
forderlich ſondern korporative Genoſſenſchaften Jn der
Kaiſerlichen Botſchaft vom November 1881 wurde ein auf
dieſer neuen Grundlage beruhender Geſetzentwurf angekündigt
im Mai 1882 lag er ausgearbeitet vor

alle
Siebzehnter Jahrgang

von ihr vorgeſchlagenen korporativen Genoffen ſchaften Hieht
ſtark genug ſein würden um die Laſt der Erſatzpflicht für alle
vorkommenden Unfälle zu tragen Man ſann über Mittel
nach dieſe Laſt zu erleichtern und verfiel auf den Ausweg die
größere Anzahl der Unfälle und zwar die leichteren unter
ihnen auf die Krankenkaſſen abzubürden e dieſem Zwecke
wurde in aller Eile ein neues Krankenkaſſengeſetz ausgearbeitet
welches die Einrichtung von Krankenkaſſen in weiterem Um
fange als bisher obligatoriſch macht

ieſes Geſetz hat in der Kommiſſion einer ſehr
e ſehen Berathung unterlegen die bisher in

erſter Leſung beendigt iſt Dabei hat die Koinmiſſion
ſich Mühe gegeben die Verquickung von Unfaällen
und Krankheitsfällen welche die Regierung in das Ge
ſetz hineingearbeitet hatte ebenſo ſorgfältig wieder heraus
zuarbeiten Mit anderen Worten ſie hat den Grundgedanken
ausgetilgt um deſſentwillen die Regierung den Entwurf über
haupt ausgearbeitet hatte Sie hat eine Beſtimmung für un
weckmäßig und unausführbar eräachtet welche für die jetzigen
Regierungspläne ein Fundament bildet Während die Sachen
ſo ſtehen verlautet in ziemlich glaubhafter Weiſe daß die
Regierung ihr Projekt körporativer Genoſſenſchaften einer er
neuten Prüfung zu unterziehen wünſcht und deshalb nur
mäßigen Werth darauf legt daſſelbe jetzt durch den Reichstag
gefördert zu ſehen Beſtätigt dieſer kurze Rückblick nicht denEub daß die Regierungsvorlagen häufig in zu wenig ausge
reifter Form den anderen Faktoren der Geſetzgebung zugehen

Politiſche Ueberſicht
Die Zahl derer die im Laufe des Freitag an der im

Palais Bourbon aufgebahrten Leiche Gambetta s
vorüberdefilirten war noch größer wie geſtern ſie wird auf
300,000 geſchätzt bis jetzt ſind über 2000 Kränze zum Schmuckdes Sarges eingetroffen Dem Keichenbegangniſe werden gegen

400 Delegationen beiwohnen die Statuen der Städte auf dem
Place de la Concorde werden während der Leichenzug den
Platz paſſirt verhüllt die meiſten Läden und Magazine werden
geſchloſſen ſein Am Eingang zum Friedhof Père Lachaiſe
ſollen 8 Reden gehalten werden im Namen der Regierung
ſpricht der Juſtizminiſter Devès im Namen der Kammer der

Präſident Briſſon im Namen des Senats der Vizepräſident
Peyrat Der e der Liga der Patrioten deſſen Mit
lied Gambetta war hat durch öffentliche Bekanntmachung dieBundesgenoſſen ſowie die franzöfſſchen Turn und Schützen

vereine ſodann die Freiwilligen von 1870 und 1871 in Paris
und in der Provinz aufgefördert ſich am Sonnabend bei
St Auguſtin einzufinden um in geſchloſſenen Reihen zur
Leichenfeier aufzuziehen Die vorläufige Beiſetzung wird auf
Pére Lachaiſe ſtattfinden Die pariſer Blätter veröffentlichen
folgendes Schreiben

An die Familie und die Freunde Gambetta s Elſaß und
Lothringen bitten um die Ehre Gambetta auf ſeinem Grabe
ein Denkmal zu errichten Wir ſind dieſe Huldigung unſerem
früheren Vertreter dem Mitgliede der Regierung der National
vertheidigung dem großen Patrioten ſchuldig der mehr alsjeder andere in unſeren Augen die ſchrankenloſe Hingebung an
Frankreich vertritt Er hat uns gelehrt niemals am Vater
lande zu verzweifeln und in der neuen Prüfung die wir durch
machen begeiſtern wir uns an ſeinem Patriotismus an ſeinem
unbeſiegbaren Glauben an den Sieg der Gerechtigkeit und des
Rechtes Unſere Hoffnungen bleiben mit ſeinem Andenken ver
eint wie ſie mit ſeinem Leben verbunden waren Sie werden

Inzwiſchen hatte ſich aber die Regierung überzeugt daß die uns geſtatten dem Manne eine letzte Huldigung zu erweiſen
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der ſo viel für unſere Vertheidigung gethan und der alles ge
than haben würde um uns zu befreien

Die Delegirten der Gruppen Elſaß und Lothringen
Kaum hat man ſich von dem mächtigen Eindruck den das

inſcheiden Gambetta s gemacht etwas erholt ſo kommt aus
aris eine neue Todesbotſchaft welche in hohem Grade be

merkt werden wird Auch der Mann welchen man in letzter
Zeit neben Gambetta häufig als künftigen Präſidenten der
Republik bezeichnete General Chanzy
Der Tod des Generals wurde durch einen ken her
beigeführt die Leichenfeier wird in Chalons ſ
Verſtorbene das Generalkommando führte ſtattfinden Sämmt

iſt geſtorben
wo der

liche Journale beklagen den Tod Chanzy s aufs Tiefſte und
geben der ſchmerzlichen Erinnerung an Gambetta der die

eele des Widerſtands geweſen ſei und an General Chanzy
gemeinſamen Ausdruck der den Degen deſſelben gebildet habe

Die römiſche Gazetta uffiziale ſchreibt Angeſichts der
in den letzten Tagen ſtattgehabten Agitation es ſind damit die
Demonſtrationen für Oberdank gemeint welche darauf
abzielt die guten Beziehungen Jtaliens mit dem ihm benach
barten Staate zu ſtören und die Grundprinzipien des öffent
lichen Rechtes eines regelrecht konſtituirten Staates zu
erſchüttern hat das Miniſterium für ſeine Pflicht erachtet den
Präfekten die ſtrengſten und bündigſten Jnſtruktionen zuzuſenden
jede öffentliche Kundgebung welche die internationalen Be
ziehungen Italiens ſtören könnte zu verhindern oder zu unter
drücken Dem Vournal Raſſegna zufolge hat der Buch
drucker Rigatieri erklärt keiner politiſchen Geſellſchaft anzu
gehören Der wegen eines Steinwurf s gegen den Wagen
des öſterreichiſchen n Grafen Paar verhaftete
Valeriani wird unter der Anklage der Gewaltthätigkeit gegen

hohen Staatswürdenträger vor das Zuchtpolizeigericht
geſtellt

Jn einer von Lord Granville über die Anerkennung der
freien Schiffahrt im Suezkanal an die Mächte gerich
teten Cirkulardepeſche wird anerkannt daß Europa ein gemein
ſames Jntereſſe an der Aufrechterhaltung der Ruhe und an
einer guten Regierung in Egypten habe Die Verantwortung
dafür dieſe Ziele zu ſichern werde von England u und
aufrichtig übernommen dieſelbe ſei ihm durch die d
und durch ſeine eigenen Jntereſſen auferlegt Jm übrigen
iſt die Note durchaus erläuternder keineswegs recht
ertigender Natur auch werden die Mächte zu einerenſeng ihrer Anſichten über die künftige Ordnung der
Dinge in Egypten nicht eingeladen Das Cirkularſchreiben
wird vorausſichtlich zu einem freundſchaftlichen Meinungsaus
tauſch Anlaß geben iſt indeß in Bezug auf alles die Zukunft
betreffende reſervirt und läßt der engliſchen Politik die Frei
heit ſich durch die Umſtände beſtimmen zu laſſen

Die Agence Havas bringt ein Londoner Telegramm in
welchem verſichert wird daß die Replik des franzöſiſchen
Miniſterpräſidenten Duclerc auf die Depeſche Lord
Granville s bezüglich der Regelung der egyptiſchen Angelegenheiten vom 1 d bereits eingegangen ſei Die Antwort Vu

clerc s konſtatire die Unmöglichkeit einer Verſtändigung
die Verhandlungen zwiſchen Frankreich und England würdenals geſchloſſen ehe Jm übrigen ſei die Form der Ant
wort eine ſehr verbindliche und artige die an der Aufrechter
haltung guter Beziehungen zwiſchen Frankreich und England
m zweifeln laſſe
Die ſerbiſche Skupſchting hat die Vorlage betreffend

die Heeresorganiſation mit geringen Aenderungen an

m Taienpredigten
I

Die Laterne des Diogenes
Ein ſeltſamer Kauz muß der Mann geweſen ſein der den

ſchönen Namen der Zeusentſproſſene und den häßlichen
Beinamen der Zlen ührte Wäre die Heiligkeit ſchon invorkatholiſchen Zeiten ſrfanven geweſen ſo hätte er zum

mindeſten verdient unter die wunderlichen r aufgenommen
zu werden Eins ſeiner luſtigſten Stücklein iſt dies daß er
am hellen Vormittag mit brennender Laterne auf dem Markt
platz von Athen umhergegangen ſei und auf die Frage was erſuche geantwortet haben on ich ſuche Menſchen

Was wollte Diogenes damit ſagen Lag ihm daran von
ſich reden zu machen Aber ganz Athen kannte ohnehin den
unſaubern Mitbürger der ſich bei Tage ohne Schuhe und
ohne Mantel einen Querſack auf der Schulter und einen Stock
in der Hand auf den Straßen herumtrieb des Nachts gen in der Stog des Zeus ſchlief und mit echtem
Bettlerſtolz ſich rühmte die Athener hätten ihm da ein präch
tiges Schlafzimmer bauen laſſen Woaollte er die Augen reicher
Gönner auf ſich ziehen Sie hätten dem Bedürfnißloſen nichts
bieten können der ſich von einem Könige keine andere Gnade
auszubitten wußte als daß ihm dieſer ein wenig aus der
Sonne gehe Und doch klingt jene Aeußerung des berühmten
Cynikers anders als der barocke et eines Hansnarren der
ſich über alle Welt und über ſich ſelbſt luſtig macht

Menſchen ſuchte er auf dem atheniſchen Markt Aber da
waren ja Menſchen genug Fleiſcher und Fiſcher Gemüſehändler
ind Topfkrämer Verkäufer und Käufer Herren und Sklaven
Geſchäftsleute und Flaneurs Der alte Sonderling muß bei
ausnahmsweiſe guter Laune geweſen ſein als er mitten unter
den feilſchenden plaudernden Menſchen nach
Menſchen ſuchte Jhm war es wohl nicht um einen Scherz
z thun es war ihm grimmiger Ernſt mit ſeiner Menſchen
uche In ſeinem Kopfe lebte ein Jdeal des Menſchen des

wahrhaft weiſen unabhängigen ſich ſelbſt genügenden leiden
u geiſterfüllten Menſchen und dieſem IJdeal entſprachen
allerdings die biederen Athener die er auf dem Markte traf

nicht mochten ſie nun mit Honig oder Oliven oder der damals
gangbaren Philoſophie handeln

lthen hat den Mann mit der Laterne ausgelacht und hat
ihm doch Unrecht gethan Es gehört zu den Vorrechten der
Großen im Geiſt daß ſie allein ſind auch wenn ſie mitten
unter Menſchen ſind Trauriges Vorrecht einſam ſein zu
müſſen wo alle Uebrigen Geſellſchaft haben und doch be
neidenswerthes Vorrecht Niemanden als Seinesgleichen aner
kennen zu müſſen Die Könige der Länder theilen es mit den
Königen des Geiſtes Zuweilen fühlen ſie ſich zu den Göttern
erhoben durch das Bewußtſein daß keiner in ihrem Reiche
Monarch ſei als ſie allein zuweilen beten ſie mit Philipp von
Spanien Jetzt gieb mir einen Menſchen gute Vorſicht du haſt
mir viel gegeben ſchenke mir jetzt einen Menſchen laß unter
Tauſenden die um der Hoheit Sonnenſcheibe ſlattern den
Einzigen mich finden Am lichten Tage zünden ſie die Laterne
an und ſuchen auf menſchenwimmelndem Markte nach Menſchen

Wer nicht etwas Diogeniſches in ſich trägt hat kein Recht
ein Menſch für ſich allein ſein zu wollen Die meiſten
Menſchen vermögen nur in großen Gemeinſchaften zu lebendie Familie die Stanresgenoſſenſchaft der Staat die Kirche

das ſind die Kreiſe an deren Peripherie und Radien ſie

ich anklammern wenn Geburt und anderer Vorzug ſie nicht
in das Centrum geſetzt hat Nur wenige verzichten auf Weib
und Kind entſchlüpfen der ſrge bauen ſich ihre eigene
Politeiag auf ma ſich ſelbſt Bekenntniß und Kultus nach
Bedarf zurecht Ein Gleichniß aus dem Thierreich mag hierher
paſſen Werke leben die ſchwerfälligen Büffel die leicht
füßigen Antilopen dicht bei einander und auf einander hocken
die niederen Jnſektengattungen aber einſam ſchreitet der Löwe
nur von der Königin begleitet durch ſein Gebiet auf dem er
nicht Seinesgleichen duldet Eine einſame Ameiſe iſt ebenſo
unnatürlich wie eine Heerde Löwen

Der Taucher auf dem Meeresgrunde fand Geſellſchaft genug
aber keine die ihm gefiel unter Larven m er ſich als die
einzig fühlende Bruſt Nicht ſo abſtoßend und ſchaudervoll
aber ähnlich in der Urſache iſt die Empfindung eines Menſchen
der ſich von menſchlichen Weſen umringt g t mit denen er
nichts gemein hat als den Namen und den Bau ſeines Körpers
Wir brauchen nicht nach Centralafrika zu reiſen um inmitten

ſchwarzer Menſchenbrüder allein zu ſein mit europäiſcher Kultur
und Sprache ſondern umarmt von der Familienſippe unt
drängt von Berufsgenoſſen umtobt von dem Lärm zahlreicher
Verſammlungen die das Wohl von Staat und Kirche berathen
ſpüren wir zuweilen wie das Gefühl des Alleinſeins über uns
kommt der Menſchheit ganzer Jammer faßt uns an auch
ohne daß Gretchen auf dem Kerkerſtroh raſchelt Wenn der
Unverſtand das große Wort führt und die re ihre
Beifallsſalven wiehert wenn die Frechheit die lange Schleppe
der Sittſamkeit hinter ſich herzieht wenn die gemeine Lüge
um ſo willigeren Glauben e je zuverſichtlicher ſie ausgean wird wenn beſonnener Einwand Dollgenetä

zarnung ungehört verhallt wenn die Tollheit epidemiſch
wird und ſelbſt klare Köpfe maßvolle Gemüther mit ſich fort
reißt dann Alter von Athen iſt es Zeit daß du deine
Laterne anzündeſt und den Laffen die dich verwundert und
höhniſch fragen was du denn ſucheſt zum Beſcheide giebſtMenſchen ſude ich Menſchen

Aber warum blieb er u allein der alte Philoſoph der
undehütte da er doch die Menſchen nicht als Menſchen gelten

ließ Das iſt das Merkwürdige und Problematiſche diogeniſcherNaturen daß von Zeit zu Zeit ſie die Sehnſucht padt von

ihrem Thron herunterzuſteigen und ſ unter das Volk zu
miſchen wie weiland die Chalifen von Bagdad nur daß ihre
Abenteuer minder gen als die jener Turbanträger zu ſeinpflegen Kronenträger ſollen e ganz harmloſe Gapriche

mit ihren Kammerdienern Philoſophen und Dichter mit ihren
Schuſtern und Schneidern führen und die Einfalt und Ehr
lichkeit dieſer guten Leute ſoll ihnen nicht ſelten mehr Ver

gen bereiten als die Schweifwedeleien und Lobeshymnuen
ogenannter Anbeter und e

Mit wie vielen Menſchen leben und verkehren wir und doch
wie ſelten finden wir einen Menſchen der uns verſteht dem
Fluge unſeres Geiſtes es den Schlag unſeres Herzens fühlt
in deſſen Seele derſelbe Ton erklingt der das Saitenſpiel
unſeres Gemüthes bewegt Diogenes putze deine Laterne und
ſtecke ein friſches Licht f denn es gilt noch immer Menſchen
zu ſuchen unter den Menſchen
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Deutſches Reich
Berlin 5 Jan Die gouvernementale r

ſchreibt Unſer Kaiſer hat das neue Jahr in rüſtiger Geſundheit
angetreten Auch das Befinden Jhrer Maj der Kaiſerin hat

in erfreulicher Weiſe gebeſſert Der Neujahrsempfang bei den
ajeſtäten hat in herkömmlicher Werſe ſtattgefunden Der Kaiſer

ergriff wiederholt die Gelegenheit die Hoffnung auszuſprechendaß das neue Jahr gleich dem verfloſſenen für Europa und
namentlich auch für unſer Vaterland ein friedliches ſein werde
Geſtern abend wohnte der Kaiſer der Vorſtellung im Opern
hauſe bei nahm heute vormittag die üblichen Vorträge der Hof
marſchälle entgegen und empfing mehrere höhere Offiziere
darunter auch den geſtern abend aus Poſen hier n er
kommandirenden General des 5 Armeecorps Genera Stiehle
Nachmittags unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt Der
Kronprinz beſuchte geſtern nachmittag die Ausſtellung der
Kupferſtiche des verſtorbenen Profeſſors Mandel in der National
Gallerie und wohnte abends der Vorſtellung im Wallner Theater
bei Die Kronprinzeſſin hatte geſtern nachmittag
die für Krankenpflegerinnen beſtimmte Wohnung im
dauſe Steinmetzſtraße Nr 16 in Augenſchein genommen
rinz Friedrich Karl von Preußen iſt wie telegraphiſch ge

meldet wird in Kairo eingetroffen Der Miniſter der öffent
lichen Arbeiten Staats Miniſter Maybach beſuchte geſtern
nachmittag die Villa Wuttke am Nollendorfplatz in Charlotten
burg und nahm daſelbſt die nach dem Prinzip des Baumeiſters
Wuttke ausgeführte Luft Heizungs und Ventilationsanlage in
Augenſchem Die Gemahlinnen der am hleſigen Hofe be
zlaubigten Geſandten der Vereinigten Staaten von AmerikaHer Sargent und der Niederlande van der Höven wurden

vorgeſtern von der Kronprinzeſſin empfangen Herrn v Sybel

mit dem Rang eines Raths erſter Klaſſe verliehen

Die berliner Stadtverordnetenverſammlung wählte
Straßmann wieder zum Vorſteher mit 102 von 112 Stimmen
Zum ſtellvertretenden Vorſitzenden wurde Büchtemann mit 86
von 115 Stimmen gewählt

Bromberg 5 Jan Bei der im Wahlkreiſe Schlochau
Flatow geſtern erfolgten Stichwahl iſt der Geh Regierungsrath
v Tepper Laski freikonſ mit 9533 Stimmen gegen v Ko
mierowski Pole welcher 7583 Stimmen erhielt zum Reichs
tagsabgeordneten wiedergewählt worden

München 5 Jan Die Allgemeine Zeitung beſtätigt die
Abberufung des hieſigen ruſſiſchen Geſandten Grafen v d
Oſten Sacken und deſſen Eintritt in das Miniſterium des Aus
wärtigen

Halle den 6 Januar
Die Saale beginnt wieder zu fallen

Schwurgericht Verhandlungen zu Montag den 8 Jan
wider 1 den Schiffer Guſtav Maynicke aus Dorf Alslkeben
wegen verſuchter t 2 den Handelsmann Wilhelm
Schreiber aus Merſeburg wegen Meineids

Meteorologiſche Station

5 Jan 10 U abs 6 Jan 7 U mgs

Barometer Millim 766,98 766,58Thermometer Celſius 2,63 3,88Rel Feuchtigkeit 90,9 94 7
Wind O1 O1

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
5 Jan 8 Uhr morgens Die Unterſchiede im Luftdruck hatten

ſi mehr und mehr ausgeglichen auch die Depreſſion in Weſten
hatte an Tiefe verloren Die Luftbewegung war deshalb meiſt
ſchwach vielfach war über dem mitteleuropäiſchen Binnenlande
Ausheiterung eingetreten und die Niederſchläge hatten aufgehört
Die Temperatur war allenthalben herabgegangen und ein Gebiet
mit gelindem Froſtwetter erſtreckte ſich über den ganzen nördlichenTheil von Mitteleuropa o
wolkenlos Moskau 756 16 Nordweſt ſtill heiter Hamburg 775

2 Oſt ſchwach bedeckt Wien 770 1 Nordoſt leicht heiter
Wiesbaden 770 1 Nordweſt ſtill wolkig Am 4 Jan
7 Uhr früh Pola 761 9 ſtill bedeckt Rom 763 12 ſtill be
deckt Neapel 764 12 Südweſt ſchwach bedeckt Konſtantinopel
760 4 Nordoſt mäßig Nebel

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 6 Jan Das über dem nördlichen Europa

lagernde Maximum hat ohne bedeutende Ortsveränderung an Jn
tenſität noch etwas zugenommen während durch das Zurückgehen
der Winde über Südbritannien ein Minimum im Weſten der
Britiſchen Jnſeln angedeutet iſt Danach iſt zunächſt noch vor
wiegend trocknes wenn auch etwas nebliges Wetter bei mäßiger
Luftbewegung und geringer Temperatur zu erwarten

Neues Hochwafſſer am Rhein
Heute wird von allen Orten in den Ueberſchwemmungsgebieten

Fallen des Waſſers gemeldet und es ſteht da auch Froſt
eingetreten iſt zu erwarten daß die Waſſerkalamität nunmehr
endlich ihrem Ende entgegengeht Man meldet uns folgendes

Karlsruhe 5 Jan Heute hat ſich hier ein LandesUnter
ſtützungscomite gebildet das aus Vertretern der Regierung
der Gemeinden des Frauenvereins und des Männer Hilfsvereins
beſteht Für alle an die Hilfscomites oder an Behörden adreſ
ſirten Liebesgaben iſt im badiſchen direkten ne und
auch im Tranſitverkehr Frachtfreiheit gewährt Der Wien
Pariſer Schnellzug wird morgen nachmittag zum erſten Mal
wieder die Route Appenweier r paſſiren

Mainz 5 Jan Der Rhein hat mit 5,93 Mtr den höchſten
Waſſerſtand den er im November hatte erreicht doch
hat infolge der getroffenen Sicherheitsmaßregeln keine Ueber
ſchwemmung ſtattgefunden Das Bahnhofsterrain der Ludwigs
bahn iſt vom Fiſchthor aus eingedämmt und ſteht größtentheilsunter Waſſer Das Verrammeln des Neuthors hat ſich als nicht

nothwendig erwieſen da rn ſituich kein weiteres Steigen zu
erwarten iſt dagegen wurde der Vorſicht halber das nahe daran
liegende Bocksthor eingedämmt Von Jngelheim trifft die Nach
richt ein daß heute nacht der Damm gebrochen der Ort je
doch durch den Eiſenbahndamm geſchützt ſei

Main z 5 Jan Der Großherzog traf heute hier ein und
beſichtigte unter h des Stadtbaumeiſters Kreußig und des
Obermaſchinenmeiſters der Ludwigsbahn Thomas die Schutz
arbeiten Der Rhein iſt auf 5,91 Mtr gefallen

Köln 5 Jan Der Rheinpegel zeigte heute früh 8 Uhr
8,65 Mtr 7 Etm weniger als geſtern abend das Wetter
iſt hell nachts Reif Bei Koblenz iſt das Waſſer um 1 Etm
auf 92 gefallen bei Bingerbrück auf 6,02 geſtiegen gegen
5,96 geſtern abend

Ems 5 Jan Jnfolge der eingetretenen Kälte fällt dasWaſſer der Lahn kaſſe

die Genehmigung nachzuſuchen zur Veranſtaltung einer Haus6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hhgr 48 kollekte in München und ganz Baiern zum Beſten der

Haparanda 769 16 Nordweſt leicht S

München 5 Jan Der hieſige Magiſtrat beſchloß heute

dur die Ueberſchwemmung heimgeſuchten baieriſchen
Ortſchaften

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provink c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Eilenburg 5 Jan Geſtern waren es 25 Jahre daß
das jetzige Oberhaupt unſerer Stadt Herr Bürgermeiſter

chrecker in ſein Amt eingeführt wurde Wie ſehr er ſich
in dieſem Zeitraume allſeitige Anerkennung ſeiner Thätigkeit er
worben das zeigte ſich in der Feier dieſes Tages Alles wett
eiferte denſelben für den Jubilar zu einem feſtlichen zu geſtalten
und er verdient es Blicken wir nur hin auf alle Verbeſſerungen
die in den letzten 25 Jahren hier W und die oft nur auf
Anregung des Herrn Sch ins Leben gerufen ſind Am Vorabend
des Feſttages wurde dem Gefeierten durch die geſammte Feuer
wehr ein Fackelzug gebracht der Feſttag ſelbſt aber brachte Glück
wünſche und Telegramme in großer Anzahl Zunächſt waren es
die ſtädtiſchen Behörden welche im Namen der Stadt ein Ge
ſchenk überreichten dann die ſtädtiſchen Beamten Deputationen
von der höheren Bürgerſchule den Volksſchulen des Landwehr
vereins des Bürger und Gewerbevereins u ſ w überreichten
geſchmackvoll ans gernrte Adreſſen Der Landrath des delitzſcher
Kreiſes Herr v Rauchhanpt nebſt einigen Gliedern des Kreis
ausſchuſſes waren zugegen um die Gratulation der letzteren
Korpbration zu überbringen Auf Wunſch des Jubilars war von
einer weiteren Feier des Tages abgeſehen worden Am
Dienstag wurde bei Jeſewitz von dem Chauſſee Aufſeher
Herrn Schütze im Verein mit zwei Fleiſchergeſellen aus Taucha
ein Schmiedegeſell vom Tode gerettet Der genannte
Handwerksburſche hatte in der Trunkenheit den Weg verfehlt und
war in einen Teich gerathen

Die Königl Regierung zu Erfurt hat die m des Gaſtwirths Diener in Ellrich zum Beigeordneten für Ellrich nicht

beſtätigt weil derſelbe Gewerbetreibender iſt Es mu
zum vierten Male eine andere Wahl vorgenommen werden

Bei Zeitz ließ ſich am 5 d früh eine Frau aus Techwitz
von einem Zuge überfahren Der Tod trat augenblicklich ein
Eine ſchmerzhafte Krankheit und Schwermuth ſollen der Z Ztg
zufolge die Unglückliche zu dem Schritte getrieben haben

Vermiſchtes
T König Kalakaug von Hawaii hat ſeine Freunde in

Berlin nicht vergeſſen Er hat an mehrere derjenigen Herren
welche ſich dort faſt beſtändig in ſeiner Geſellſchaft befanden
durch den Staatsſekretär Colonel Fudd Einladungen ergehen
laſſen den im Februar ſtattfindenden Krönungsfeierlichkeiten bei
zuwohnen Es werden wie verlautet bei dieſer Gelegenheit auch
einige Orden nach Berlin gelangen

Der große Bergſturz zwiſchen Bellegarde und Collonges
in Frankreich an der LyonGenfer Eiſenbahn unweit der Schweizer

Grenze von welchem wir geſtern Mittheilung machten verſperrt
einem Telegramme der Fr Ztg zufolge das Rhonebett Der
Waſſerlauf iſt auf ſechs Stunden unterbrochen die Eiſenbahn zer
ſtört Weitere Bergſtürze drohen

inrichtung Jn der Angerfrohnfeſte zu München
wurde am onnerstag morgen halb 8 Uhr der Mörder des
Bürgermeiſters Gilgenrainer von Brunthal bei München der
21ljährige ledige Dienſtknecht Hohann Adam Reißmann aus Feld
kirchen durch die Guillotine hingerichtet Schon am Tage zuvor
hatte der Verurtheilte ſeine ganze frühere Kälte und Frechheit in
Reue umgewandet und ſein Todesgang war ſtandhaft Jm ſoge
nannten Küchenhofe der Frohnfeſte wurde Reißmann mit einem
ſchwarzen mantelartigen Ueberwurf bekleidet vor den Tiſch ge

daher

T

Der Venusdurchgang am 6 Dez 1882
Von A Woldt

Glücklich zu preiſen iſt jedes Zeitalter welches die ihm ge
ſtellten Aufgaben zu löſen vermag Seitdem der Menſch ſein
Auge zu den Geſtirnen erhebt und die Aſtronomie Königin
der Wiſſenſchaften genannt wird hat ſich keine günſtigere Ge H
legenheit gefunden die geheimnißvollen Entfernungen der
Himmelskörper unter einander zu beſtimmen als diejenige
welche der letzte Venusdurchgang am 6 Dez 1882 darbot
Zwar oftmals ſchon hat das Menſchengeſchlecht den Vorüber
gang unſeres Nachbarplaneten Venus vor der Sonnenſcheibe
erlebt aber beobachtet iſt dieſes aſtronomiſche Phänomen
das in majeſtätiſchen Jntervallen von etwa 4 Menſchenaltern
ſich paarweiſe ereignet zum erſten Male erſt vor 243 Jahren
und alsdann in den Jahren 1761 1769 1874 und 1882

Die große und fundamentale Bedeutung des Venusdurch
giee beſteht darin daß er das geeignetſte Mittel gewährt
ie irdiſche Maßeinheit ſei es Meile oder Kilometer

mit Sicherheit auf das Sonnenſyſtem und den
Himmelsraum zu übertragen

Für die Auffaſſung des großen Publikums dürfte es ſchwer
verſtändlich ſein daß eine längere Reihe von Jahren dazu
nöthig iſt um die Reſultate der Beobachtung eines Venus
durchganges feſtzuſtellen Es mögen deshalb zur näheren Er
klärung einige Details hier mitgetheilt werden Die fran
zöſiſchen Aſtronomen hatten zur Verwerthung des Venusdurch
ganges etwa 300 Daguerrotypaufnahmen angefertigtdieſen waren nur 51 brauchbar und es haben 3400 Meſſungen

mit Hilfe des Mikroskops und der Mikrometerſchraube ſtatt
finden müſſen um hieraus ein Reſultat zu erzielen Dieſes
Verfahren nahm allein fünf bis ſechs Jahre in Anſpruch
Auch die Ausmeſſung der deutſchen Photographien hat vier
bis fünf Jahre gedauert

Soweit die Reſultate von 1874 vorliegen kann man etwa
folgendes daraus ableiten Die äußeren und inneren Ränder
berührungen von Venus und Sonne alſo die vier eigentlichen
Kontaktbeobachtungen die einzigen Meſſungen die
im vorigen Jahrhundert an dem Phänomen angeſtellt wurden
ſind zur gen aueſten Beſtimmung der Entfernung von Venus
und Sonne bei dem gegenwärtigen Sachverhalt ganz untauglich Es entſtehen bei dieſen Berührungen höchſt komplizirte

optiſche Shänomene deren zeitlicher und Jntenſitäts Verlauf
von der Qual des benutzten Fernrohrs von der Genauigkeit
der Einſtellung defſelken von dem Zuſtand der Atmoſphäre
und ſchlieslich an on der Auffaſſung des Beobachters ſehr
ſtark beeinflußt werden Bei allen Kombinationen aus der
artigen Beobachtungen des Jahres 1874 iſt keinerlei objektive
Gewißheit des Zehriels der Seckunde der Pgarallaxe zu er
langen geweſen Eine ZehntelSekunde der Sonnenparallaxe

Erde von mehr als 290090 Meilen Man hatte gehofft daß
man die Parallaxe bis auf en HeudertelSekunde d h alſo
die halbe Erdbahnaxe oder was Zaſelbe iſt die Entfernung
von Sonne und Erde bis auf 20000 Meilen genau würde
ableiten können

Bei den Vorbereitungen für den Venusdurchgang des Jahres
1874 hatte man haut dieſer Schwierigkeiten Herr zu werden
indem man einen Apparat mit künſtlichem Benusdurchgang her
ſtellte Eine helle Sonnenſcheibe vor welcher in einem Abſtand

illimetern durch ein Uhrwerk eine kleine dunkle
Scheibe im Verhältniß der Größe der Venus zur Sonne vor

Fehler zu erkennen und in Rechnung zu ſtellen

tungen v J 1874 gänzlich hinfällig dadurch daß infolge von
Lichtbrechungswirkungen in der Atmoſphäre der

gerade beſten Fernröhren in ganz unerwarteter Weiſe mit
einem
vorigen Jahrhundert bei geringerer Qualität der Fernröhre
noch nicht geſehen hatte e
oder das andere Mal unter beſonders günſtigen Verhältniſſen
ſchon wahrgenommen aber infolge des vereinzelten Vorkommens

fernungen der Venus von der Sonne ſtattgefunden hatten als
für nicht erheblich bei der Beobachtung des Venusdurchganges
gehalten worden

Ring nun wirklich ſelbſt in der Nähe der Sonne
Von erſ

künſtlichen Modell illuſoriſch und es ergab ſich danach
die ſchon oben erwähnte große Unſicherheit der Auffaſſung der
Kontaktphänomene

Apparat herzuſtellen mit welchem auch jene Wirkung der
Venusatmoſphäre genügend genau nachgebildet werden konnte
ſo darf man auch für 1882 von den bloßen Kontakt
beobachtungen wenig oder gar nichts im Punkte der
äußerſten Genauigkeit erwarten
man
andere Methoden der Fixirung der Lage der Venus in der
Sonnenſcheibe
graphiſche Aufnahmen und 2 wiederholte Meſſungen mit Hilfe
eines ganz beſonderen mikrometriſchen Apparates des ſogen
Heliometers

der Beobachtung des Venusdurchganges beiwohnt erhellt dar
aus daß das nächſte Wiedereintreten des Phänomens erſt auf
den 7 Juni 2004 fällt daß alſo der Maßſtab den wir jetzt
der halben Axe der Erdbahn in Kilometern oder Meilen ver
leihen für das ganze nächſte Jahrhundert Geltung behalten

t muß falls nicht vorher dem erfinderiſchen Menſchengeiſte esentſpricht aber einer Diſtangaderung Sonne und Pingt das erſtrebte Ziel auf eine andere Weiſe zu erreichen

um das erſehnte Reſultat vorzeitig publiziren zu können Al
die Prüfung ſämmtlicher Photographieen wird ein Jahrzehnt
in Anſpruch nehmen ganz ungerechnet die Berechnung der
Kontaktbeobachtungen und der heliometriſchen en Man
wird ſelbſtverſtändlich auch auf alle früheren
reſultate wieder zurückgehen namentlich wird der Venusdurch
gang 1874 der eigentli
jenigen von 1882 Wwar ganz und gar mit in Rechnung gezogen

müſſen
Inzwiſchen aber dürfen wir uns ejner gewiſſen Summe von

überbewegt wurde Den Moment in welchem beide Scheiben
die wirkliche ren hatten konnte man mit aller
Schärfe in der Nähe e und elektriſch oder auf eine
andere Weiſe ſignaliſiren ie Gelehrten die ſich auf die
Beobachtung des Phänomens einzuüben hatten ſahen gleich
zeitig durch dieſelben Fernröhre mit denen ſie ſpäter am
Himmel beobachten ſollten von genügender Entfernung aus
nach dem Modell ſo daß das letztere ihnen möglichſt genau den
Anblick darbot der am Himmel ſpäter zu erwarten war Hier
durch glaubte man für jeden Beobachter einſchließlich ſeines
Fernrohrs ein Mittel gefunden zu haben die vorerwähnten

Die Giltigkeit dieſer Schlüſſe wurde aber bei den Beobach

jenus die dunkle Scheibe derſelben in den meiſten und

lichten Ringe umgeben ſchien den man im

Jn der Zwiſchenzeit war er ein

ſolcher Wahrnehmungen welche überdies nur in größeren Ent

Die große Helligkeit mit der dieſer

ien machte alle Vorbereitungen mit dem

Da es auch nachher nicht gelungen iſt einen künſtlichen

Glücklicherweiſe hatte
ſchon 1874 außer den Kontaktbeobachtungen noch zwei

angewandt nämlich 1 wiederholte photo

Die eminente Wichtigkeit welche dem diesmaligen Erfolge

ie Aſtronomen werden ſich deshalb auch nicht
ein

eobachtungs

nur eine Art Vorbereitung für den

Erfolgen ſchon heute erfreuen Zunächſt iſt zu konſtatiren
daß in Amerika wo der Verlauf des Phänomens vollſtändig
ſichtbar war die Mehrzahl der Stationen günſtige Beobachtungen
machen konnten Vollen Erfolg haben überhaupt faſt alle die
jenigen Expeditionen gehabt welche auch zwiſchen den Kontakt
beobachtungen entweder heliometriſche deſſungen oder photo
graphiſche Aufnahmen gemacht haben Diejenigen dagegen
welche ſich entgegen den Lehren d J 1874 nur auf die Beob
achtung der Kontakte beſchränkt haben ſind vielfach durch
Wetterungunſt beeinträchtigt worden und haben nur vereinzelte
Kontaktbeobachtungen erhalten welche noch viel werthloſer ſind
als Kontaktbeobachtungen überhaupt Jn Europa wo nur der
Beginn des Phänomens ſichtbar war ſind infolge der allge
meinen Unklarheit welche die Atmosphäre am 6 Dez 1882
hatte nicht zahlreiche günſtige Beobachtungen gemacht worden
Jn Deutſchland hat ſich die Anlgge des aſtrophyſikaliſchen
Obſervatoriums auf der Höhe des Telegraphenberges bei
Potsdam glänzend bewährt indem die dortigen Aſtronomen
eine Reihe ſehr ſchöner und intereſſanter Studien über die
Venus ſelbſt und das Kontaktphänomen machen konnten Aus Rom
ſandte der Aſtronom Prof P Tacchini einen Bericht aus
dem einige Stellen hier mitgetheilt werden mögen Am
Morgen des 6 Dezembers hatte ich konſtatirt daß die Chro
moſphäre der Sonne an dem Punkt wo der erſte Kontakt
ſtattfinden mußte ein regelmäßiges Ausſehen hatte daß ſie indeſſen aus ziemlich cbygſeen Flammen beſtand Zwei Gruppen

kleiner Protuberanzen begrenzten denjenigen Abſchnitt der
Chromoſphäre welchem gegenüber der Planet Venus ſich
zuerſt zeigen mußte Jn der That erblickte ich um 2 Uhr
44 Min 33,8 Sek den Rand der Venus über den ſehr ſpitz
auslaufenden Flammengebilden der Chromoſphäre Weiterhin
bemerkt dann Herr Tacchini daß es ihm mit Hilfe ſpektro
ſkopiſcher Beobachtung gelungen ſei den erſten Kontgkt um
54 Sekunden früher zu beobachten als ſein Aſſiſtent welcher
mit einem Refraktor bei 130maliger Vergrößerung auf ge
v Weiſe beobachtete

n ganz Frankreich war das Wetter trübe und deshalb
auch die Beobachtung ohne jeden Erfolg Das Reſultat jen
ſeit des Oceans war vielfach ausgezeichnet Aus Rio de
Janeiro meldete der Kaiſer von Braſilien Pedro Alcantara
ſelbſt daß er während des Venusdurchganges im dortigen
Obſervatorium geweſen ſei Aus Waſhington meldete Perrier
600 gute e n an aus Puebla ein anderer
340 Photographien Aus Oran meldete Hr J Janſſen daß
er den Waſſergehalt der Venusatmoſphaäre bei ſehr klarem

r ſtudirt und Sonnenphotographien von 30 Centimeter
Durchmeſſer angefertigt habe

Es könnte dieſe Aufzählung der vorläufigen Mittheilungen
hier noch ſehr viel mehr vergrößert werden es erhellt jedoch
aus dem ſchon Geſagten daß wir uns im allgemeinen ſehr
mit dem Geſammterfolge zufrieden erklären können Unſere
Aera hat ihre Pflicht dem aſtronomiſchen Ereigniſſe gegenüber
voll und ganz gethan hoffen wir daß auch das Endreſultat
ein den Opfern entſprechendes iſt Der Verfaſſer dieſer Arbeit
fühlt ſich zum Schluß noch gedrungen dem Direktor der Ber
liner Sternwarte Herrn Prof W Förſter für die gütige
Unterſtützung die er ihm bei der n zu theil werden
ließ perſönlich zu danken Möge die Anregung welche der
verdienſtvolle Gelehrte an maßgebender Stelle über die internationgle Verwerthung der Beobachtungsreſultate gegeben hat

noch reiche Früchte tragen
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bracht an welchem die r ng mr iſt der Staatsanwalt
und die Landgerichtsärzte in Uniform ſtanden Jn der Nähe be
ſanden ſich die Zeugen zumeiſt Mitglieder der Gemeindetolle
ien in ſpärlicher Zahl zugela e Jöurnaliſten mehrere AerzteS iziere und Polizeibeamte Nachdem dort der Königl Landge

richtsSekretär Kiliani das Urtheil und deſſen Beſtätigung ver
jeſen hatte wurde der Delinquent in das hintere Höfchen auf das
Schaffot verbracht Er ging aufrecht ohne zu wanken Das
Anſchnallen und Einſchieben des Körpers und das Niederfallen
des Beiles dauerten 19 Sekunden Die KapuzinerMönche die
Reißmann unter Zuſpruch begleitet hatten ſprachen das kirchliche
Gebet womit das Sühnewerk der irdiſchen Gerechtigkeit endeteAuf den Straßen nächſt der Frohnfeſte wartete in Stille und
Gedrücktheit viel Publikum bis der Sarg auf einem Brücken
wagen unter Begleitung berittener Gensdarmerie in das Anato
miegebäude gefahren würde Die unmittelbar nach der Hinrich
tung im großen Hörſaal des anatomiſchen Jnſtituts vorgenommene
Sektion der Leiche ergab eine ganz ungewöhnliche Kleinheit
1100 Gramm des Gehirns

Todesfälle
Aus Paris meldet der Telegraph daß in der Nacht vom 4 zum

5 d General Chanzy geſtorben iſt Chanzy am 18 März
1823 zu Nouart Ardennen geboren trat 1841 in die Militärſchule
St Cyr und errang ſeine erſten Lorbeeren in Afrika Dann
nahm er am italieniſchen Feldzuge theil nach welchem er ſchnell
aväncirte bis ihm im deutſch franzöſiſchen Kriege von Gambetta
das Commando einer Diviſion und ſpäter das der Erſten Loire

oder Weſtarmee übertragen wurde Sein Plan mit ſeiner Armee
Paris zu entſetzen gelang nicht da er wiederholt ſo am 8 Dez
1870 bei Beaugency und am 10 u 12 Jan 1871 bei Le Mans
geſchlagen wurde Die Armee wurde gänzlich zerſtreut und es
gelang erſt nach Beendigung des Waffenſtillſtandes die Truppen
wieder zu vereinigen Chanzy wurde hiernach zum Mitglied der
Nationalverſammlung ernannt gerieth dann in die Hand der
Kommune die ihn jedoch bald wieder frei ließ und wurde 1872
Commandant von Tours 1873 Generalgouverneur von Algerien
und in letzter Zeit Commandeur des 6 Armeekorps in Chalons
ſure Marne Chanzy war der Feldherr welcher unter Gambetta s
Diktatur verhältnißmäßig den größten Erfolg hatte und den man
wegen gewiſſer Aehnlichkeiten die er mit dem verſtorbenen Gam
betta hatte Gambetta im Soldatenrock nannte

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 5 Jan OriginalJahres und Wochen

Bericht d h Der Jahreswechſel hat eine Aenderung
in dem Verhalten und der Auffaſſung der Börſe nicht hervor
gebracht Geſchäftsunluſt und Unſicherheit bezüglich der dem
nächſtigen Geſtaltung des Effektenverkehrs bleiben vorherrſchend
Die abgelaufene Woche präſentirte der Spekulation ein volles
Bouquet von Verſtimmungsurſachen von denen die einzelne zwar
keine beſondere Beachtung fand die aber in ihrer Geſammtheit
auf die Tendenz im allgemeinen nicht ohne Einfluß bleiben konnten
Den betrübenden Nachrichten aus den von Waſſersnoth re
ſuchten deutſchen öſterreichiſchen und franzöſiſchen Landestheilen
reihte ſich das Ableben des franzöſ Patrioten Léon Gambetta
an und dieſem folgte das Falliment des bedeutendſten ham
burger Jmporthauſes D Lippert welches ſeitens der Börſe
mit einem Angriff auf den Kursſtand der größeren Bankinſtitute
beantwortet wurde Wenn trotz dieſer widrigen Faktoren das
vorwöchentliche Preisniveau keine Verſchlechterung erfahren hat
fo iſt dies einerſeits dem Umſtande zu danken daß der Geldſtand
in den letzten Tagen in unerwartet ſchnellem und hohem Grade
an Leichtigkeit gewonnen hat und zum anderen Theile auf die
Anſtrengungen zurückzuführen die von dem wiener Platze
im Jntereſſe einer Hauſſebewegung unternommen wurden
Die wiener Parole lautete auf forcirte Steigerung
des Kreditaktienkurſes Zur Erreichung ihres Vor
habens erfand die Wiener Spekulation faſt täglich eine ſtimu
lirende Nachricht zu Gunſten des Favoritpapieres Jm bunten
Durcheinander wurde der Wiedereintritt des Grafen Andraſſy in
das öſterr Miniſterium der Eintritt des Baron Hirſch in den
Verwaltungsrath der Kreditanſtalt ein großer Gewinn der Anſtalt

clegentlich der Ziehung der Wiener Kommunallooſe gemeldetPer Zweck dieſer ſämmtlich unwahren Gerüchte iſt thatſächlich er
reicht die Kreditaktie iſt von 478 auf 496 nach 500 avaneirt
woraus unter Berückſichtigung des am 1 d ſtattgefundenen
Kuponzuſchlages in Höhe von 12 M 60 Pf ein Gewinn von
5 Mark reſultirt Eine Vergleichung des gegenwärtigen Kurs

ſtandes mit dem vorwöchentlichen leidet naturgemäß an der
Schwierigkeit der inzwiſchen eingetretenen Kuponsdetachirungen
welche gegenüber allen Dividendenpapieren aus ſich ſelbſt eine
Preisverſchiebung bedingt Jm allgemeinen ſind indeß die ziffer
mäßigen Reſultate der oche poſitiver Natur es gilt dies
namentlich von allen ſchweren inländiſchen Bahnen von
den meiſten öſterreichiſchen Transportaktien von den
öſterreichiſch ungariſchen Banken die in allen Kate
gorien u nlagezwecken in größeren Poſten ausdem Martie genommen wurden und von den ruſſiſchen Valeurs

die ſowohl ſeitens des Publikums wie von der Spekulation ſtark
begehrt waren Heimiſche Banken waren dagegen vernachläſſigt
die Aktien der Deutſchen Bank erfuhren eine ſtärkere Preis
entwerthung wegen der Betheiligung des Jnſtitutes an dem
Falliment Lippert ob die bei dieſer Gelegenheit ſtattgehabte
kritiſche Beleuchtung des Geſchäftsgebahrens dieſer Bank
nicht die weſentlichere Urſache für das Angebot in
den Aktien derſelben geweſen iſt bleibt offene Frage
Eine ſtärkere Einbuße erlitt auch Marienburg Mlawka
deren Dividende höchſt wahrſcheinlich den Erwar
tungen der Spekulation nicht entſprechen wird Montanwerthe
lagen ſehr ſtill dagegen herrſchte rege Nachfrage für inländiſche
Anlagepapiere welche ihre Preiſe weſentlich ken konnten
Die Flüſſigkeit des Geldſtandes hat den Privatdiskonto von 43
auf 4 Proz herabgedrückt

Darmſtadt 5 Jan Den Ständen iſt eine Vorkage wegen Gewährung
einer Zinsgarantie für eine Aktien unternehmung zugegangen welche den
Betrieb einer Dampfkettenſchleppſchiffahrt auf dem Main von
Mainz nach Aſchaffenburg herzuſtellen beabſichtigt

Hamburg 5 Jan Telegr Die Schwierigkeiten in welchen ſich die
Firma D Lippert befindet haben wie dem Hamburgiſchen Korreſpon
denten mitgetheilt wird zur ſtellung geführt es ſoll aber
alle Ausſicht vorhanden ſein daß die ſcht
gendes Ausgleichsreſultat ergeben werden Heinrich Amſinck Chef
Firma Johannes Schuback Söhne iſt geſtern nachmittag geſtorben

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 6 Jan

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo Mittel
qualitäten 158 170 Mark feinſter bis 183 Mark feuchter 135
150 Mark Roggen 1000 Kilo 142 150 Mark feuchter und
ausgew weſentlich billiger Gerſte 1000 Land 150 165
Chevalier 170 4180 M extrafeine bis 190 Mark Auswuchs
wagare 115 122 Mk Gerſtenmalz 50 Kilo prima Qualität
15,00 Mark beregnet 13,75 14 25 Mark Hafer 1000 Kilo
130 bis 140 Mark Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria
erbſen gute trockene Waare bis 230 Mark bezahlt ab
fallende Sorten weſentlich billiger Kümmel 50 Kilo 25
Mark Mais 1000 Kilo 159 154 Mark Raps ohne
Geſchäft Mohnſamen 50 Kilo blauer bis 23,50 Mark
Stärke 50 Kilo bei lebhafter a nig 20,00 M Spiritus
10,000 LiterProc loco behauptet Kartoffel 51,75 Rüben
ohne Angebot Rüböl 50 Ko 32,75 M bez Solaröl 50 Ko
9,25 9,50 Mark Malzkeime 50 Kilo 5,50 M Futtermehl
50 Kilo 7,50 M Kleie Roggen 50 Kilo 5,00 Weizenſchale 4,25 M Weizengrieskleie 4,50 Mark Oelkuchen 50
Kilo loco 7,25 bis 7,40 M

Halle 6 Jan Langes Roggenſtroh von 25,50 27 M
pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 18 21 M pr 1200 Pfund
Hieſiges Heu 4c5 M pr Ctr Auswärtiges Heu von 3
bis 4,50 M pr Ctr

Bericht von H Wagner Sohn Halle 6 Jan Wir
haben wieder unverändert zu notiren Weizen 12 Säcke
à 85 Kilogr br 177 183 feinſter bis 186
mittlere Waare 156 174 Mark geringere 127 154 Markt
Roggen 12 Säcke à 84 Ko br 141 147 ausgewachſener
120 135 M Gerſte 12 Säcke 8 75 Ko br 150 153 beſſere
156 162 M feine und Chevaliergerſte 168 174 M aus
gewachſene 105 135 M Hafer 12 Säcke a 50 Ko br 84 bis
92 M Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Kilo br 204 222

eringe unter Notiz Raps 12 Säcke à 76 Ko br ohne Angebot
dübſen 12 Säcke à 76 br ohne Angebot Mais 1000 Ko

Donau 145 150 do amerikaniſcher M Lupinen pr
1000 Ko 112 115 M

Zuckerbericht Halle 5 Jan Rohzucker Nach dem
durch die Feiertage unterbrochenen Verkehr gewann das Geſchäftin dieſer Woche wieder eine lebhaftere Geſtaltung Den zahlreich
an den Markt gebrachten Offerten ſtand gute Frage ſowohl ſeitens
der Raffinerien wie der Exporteure gegenüber und waren in den
letzten Tagen theilweiſe etwas höhere Preiſe zu bedingen Umſatz
13,000 Sack Kryſtallzucker über 98 Proc Kornzucker

der
vebenden Verhandlungen ein befriedi

97 Proc do 96 Proc 58,00 58,80 M do 95 Proc
36,20 57,00 M do 94 Proc 54,50 5620 Rohzucker
93 Proc Nachprodukte 94 91 Proc 52,50 4850 M
do 90 88 Proc 48,00, 44,00 Unosmoſirte Melaſſe o T
9,00 10,00 Osmoſirte do 8,00 8,60 M Raffinirter
ufer Das Geſchäft war ſeit unſerm letzten Bericht ohne
Belang und ſind heute die nachſtehenden ä als maß
gebend zu betrachten Raffinade ffein o F do fein
o F 76,00 Melis ffein o F 75,00 do mittel o F

M Gem Raffinade J mit Faß 7400 M do II mit
Faß Gem Melis I mit Faß 68,00 68,50 do

o des M Farin blond gelb mit Faß 62,00 bis
63

Zuckerbericht der magdeburger Börſe 5 Januar Rohzucder
In verfloſſener Berichtswoche geſtaltete ſich der Verkehr erſt in den letzten

agen wieder reger es wurden dem Markt ziemlich reichliche Offerten zuge
führt und da andererſeits gleichzeitig gute Kaufordres namentlich für Export
qualitäten einliefen ſo fanden anſehnliche Umſätze ſtatt Die Preiſe ſtellten
ſich für die beſſer polariſirenden Qualitäten um 10 Pf für niedrige Export
waaren und Nachprodukte um 20 30 Pf per Centner gegen die Vorwoche
höher Der Umſatz der beiden letzten Wochen beziffert ſich auf 190,000 C r
Raffinirte Zucker Das Geſchäft erfuhr auch in dieſer Woche des neuen Jayres
noch keine Veränderung die Tendenz unſeres Marktes blieb fortdauernd eine
ſehr ruhige und abwartende ſodaß da auch das Angebot die Nachfrage über
wog zuletzt gemeldete Preiſe ſich nicht in allen Poſitionen behaupten konnten
Begeben wurden 8000 Brode und 7000 Etr gemahlene Zucker Melaſſe
beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 4329 Bé exkl Tonne 4,70
5,00 geringere Qualität nur zu Brennereizwecken paſſend 42 430 Bé exll
Tonne 4,10 4,40 M Ab Stationen

Kryſtallzucker über 98 34,00 M per 50 kg
do 98 33,75 doKornzucker exkl von 97 29,90 30,40 dodo 96 28,90 29,40 dodo 95 ,99 10 dodo 27,20 27,80 dodo 88 Rendem 27,80 28,10 do

Nachprodukte 88 92 22,20 25,20 do
Bei Poſten aus erſter Hand

Raffinade ffein exkl Faß S M per 50 kg

do ein h doMelis ffein 37,00 37,50 dodo mittel x 75 dodo ordinär doWürfelzucker inkl Kiſte s dodo II 90 doGem Raffinade inkl Faß 36,50 do

Gem Melis J 34,00 dodo I 2 S doFarin 20,50 32,50 doDie Aelteſten der Kaufmannſchaft

Leipziger Börſe vom 5 Januar
Div Eiſenb St Akt Div Jnd Akt Pr und8 AltenburgZeitz 159,50 G 1884 Stamm Prior

14 7 AuſſigTeplitz 246,00 P Cröllw Papierfabr 172,00 G
i Böhm Weſtb 52 g 122,00 P 5 do Schuldverſchr

7 Buſchtiehrad Lit A 137,50bz G Lyz Malzf Schtend 145 G
2 do B 74,25 G 7 Thür Gasgeſ i Lpz 111,50 G6 n r We 29 7 do Stamm Pr 120,50 G5 JranſeVoſ B 5eſade 80 o Ausl Eiſ P Obl

Eiſenb St P A 4 AuſſigTeplitzer 102,15G5 Böhm Nordbahn 85,40 bzG
78 o AltenburgZeitz 147,00 G 5 do Em 1871 85,30 G
5 Kottbus Großenh 5 Buſchtiehr B Ndw 85,75 G
6 Dux Bodenb Lit A 120 G 5 do Em 1871 85,10 G0 do B e S 5 do 1872 825zu Halle SorauGuben 95,15 G 5 Dux Bodenbach 87,00 bz P

5 do Em 1871 85,00 G
Bank u Cred Akt 5 do 1874 14 Graz Köflacher 74,009 Allg D Er A Lpz 153,50 bzP 5 do 80,50 G

9 Dresdener Bank 126,00 G 5 do Em v 1872 80,50 G
71 Leipziger Bank 1131,00 G 5 KaſchauOderberg 81,60 G5 i do Kaſſen Verein 102,25 G 5 PPrag Dux ſto 86,90 Gs do Dist Geſellſch 106,50 G 5 o I Em ſto 3 8600
55 Sächſ Bank 121,00 G 5 Prag Turnau 85,20 G52 Weimar Bank neue 92,50 G 5 do Em 1870 85,20 G
0 Zwickauer 79,00 P 5 do Em 1874

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 5 Jan abs Unterh 3,96 6 morg 3,90

Trotha 5 Jan abs Unterh 6,30 6 morg 6,24Kalbe 5 Jan Oberp 3,76 Unterp 5,55
Unſtrut Artern 5 Jan am Brücken Pegel 3,10
Elbe 5 Jan Magdeburg 4,84 Torgau 6,37 Wittenberg 4,58 Roß

lau 4,49 Barby 5,32 Dresden 4 Jan 4,24

aea aaaaaaaaaaaX aaa e a ÜXTÖT AerRuſſ Engt er a 9 d n n a Zerlin Potsdam Magd D m Brauerei Tivoli 4 82,75 636z B W o 5 Anleihe Stiegl 5 echte Oder Ufer 70,10 bz erlin Stettin gar 4 100,40 Gbz o Große Pferdebahn 4 179,25 bBerliner Vörſe 5 Januar do do do 5 86 r Saalbahn 7 5 000 b Braunſchw Eiſeiv Prt An 10223 Bonifaeius t de
Prenß u Deutſche Fonds e Schatz 4 82,00 b Weimar Gera 45,00 bzG Bresl Schw Frb G 49 102,30 G Bresl WaggonFabr Linke 4 119,00 bzGDeutſche Reichs Anleihe 4 101,50 bz Schwed Staats Anleihe 1875 a 102,50 G Bresl Schw Frb R 102,30 G Eröllwitzer Papier Fabrik 4
Prenß konſol Staats Anl 4 104,00 bzB do Hypoth Pfandbr 101,00 B Bank Aktien KölnMinden IV 4 100,40bz Deſſauer Gas 169,20 bzGS do do do z 100,90 bzG Ungar Gdmörer Pfandbr 5 3 Aachener Diskonto 4 103,75 bzG do V u 104,00 Deutſche Asphalt Geſellſchaft 466,50 GStaats Schuldſcheine 3 98,60 bz do GoldRente 6 1100,90bz Berliner Kaſſen Verein 4 1197,00 G do VII 102,00 bzG Donnersmarckhütte 4 653,40 bzG
Staats Pr Anleihe 1855 3 145,50 bz do do 72 90 639 t 5,0 HalleSorau v St g 102,50 G Dortm Stamm Prior Lit A 6 91,8gats Pr eih 2 in z do Handelsgeſellſchaft 465,00 bzG 2 /2 h t or Lit A 6 91,50 bzGBerl Stadt Obl 76 78r 4 103,00 bz do Gold Jnveſt Anleihe 5 93,90 bzB do Makler Verein 4 113,25 G Magdeb Halberſt de 1865 4 101,10bz Eilenburger Kattun 4

Provinzial Pfandbriefe do Papier Rente 5 72,30 G er e e 35 9 d Lezzig e Sehentiege erreerie 9 6örſenHandels Verkehr 52 helſenkirche rgwerk 20,00 bzne e trat e 7 n Jn u ausl Eiſenbahn St Braunſchweiger Bank 4 99560B do Wittenberge 310 bzG Glauzig ZuclerJabrit 4 74,25 bz
ächſiſche u St Prior Aktien do Kredit 4 105,25 B Mainz oudw gar konv 42 99 Halleſche MaſchinenFabrik 4 219 00hſiſche e Ultona Kiel 4 229,00 bzB Bremer Bank 1107,756 do 1878r II 5 10490B Hibernia Shamrock 4 86,75 bzGRenten Briefe Anſſig Tephtz Breslauer Diskonto Friedthl A 111,008 M m t W er 47Jommerſche 19935 PWergiſch Martiſche 4128,90 6 Kbemniger BankVerein W Oberſchieß gar Lit 8380 Krupr Paria Selgertzoſenſche 3 Rerliu e Ko urger dredit 75,25 z g II B 80 b J gat 110Peluihe 6 e 13,70 bz6 Danziger Privatbank 1111,00 B do 49 gar Lit I n 102,70 G Zauchhammer 439,25 G

n n n e ne e e ec 5 7 J 8 do 7 J p 2 5Se Weint rich 1667 4 ſ32 Le m s Deſcger e 127 do do 80 u Magdeburg allgem Gas 4 114,00
de 5 l Obligationen u 24100 b Böhiniſche Weſtbahn 4 12125 z Deutſche Bank abg 4 141,80 bz Rechte OderUfer e 102,75 bz do BergwerksGeſ 4 138,00 B
Tr PimicuAulei 34 00 b i g 37 h d d iun 4 Rheiniſche III E 102,25 bz do do St Pr 5 38,50 GBayer Prämien Anleihe 4 134,00bz BreslauSchw Freiburg 4 104,00 bzB do v junge hBraunſchw 20 Thlr Looſe 097,40 bz Buſchtèhrader git B 74,50 G do Genoſſenſchaft 4 1125,75 bz Thüringer J Serie 10950 Neuß Wagen Fabrik 4 32,75 b

Bremer tonſot Anleihe 4 10080 V Dortimund Grom Enſchede 4 80 Die guter nmandit 1853 e Sei l Kaſſe daten Crdchaft r
döln Mind Pr Sch 3 125,75 G Dux 127,40 b Dresdener Bank 26,4935 h 34,10 6Seine lagen 87 80 bz Geſ Ludwig 12590 Effekten Maklerbank 4 1120,00 bzG Albrechtsbahn gar 5 80,30 G Sächſiſcher Gußſtahl Döhlen 4 80,10 bzG

Meininger Looſe 8 2725 bz Gotthardbahn g io 118 40636 Geraer Bank 9 4 99,00 B DuxBodenbach I 5 84,75 G d Saerae 7 8
Oldenburger 40 Thlr Looſe 3 145,50 bz Halle Sorau Guben 422,25 bzG Getreide Maklerbank 4 120,00 bzG do I 5 103,20 bz Stidmaſch Fabri 106,00ächſiſche Staats Anleihe 4 kronprinz fba 7025 b Gothaer Privatbank 4 1119,50 G Dux Prag fr 86,25 bzG do Thür Braunkohlen 4 141,00 Ge 4 Rente e 3 580,60 bzB ne n g 9 h Bank 4 110,00 bzG Galiz Karl Ludwigsbahn 4 85,60 B do do St Prior 5 140,00 G

MainzLudwigshafen 96,40 bz Königsberger Vereinsbank 4 91,50 G KaſchauOderberg 5 82,00 bz Union Tabatt 48,00 bzG
Jn und ausländiſche Marienburg Mlawka e l118,60dz Landwirthſchaftliche Bank 91,00 bzG do Gold 5 100,00 bzB van Du rn 4 183 bzGHypotheken Pfandbriefe Niederſchleſiſch Märkiſch gar J 100,25 G Leipziger S o e V g8 Wohlert Meſchien Leinet 19280 a

Anhalt Deſſoner Pfandbrieſe 5 103508 reſte et p Zu guxemburger Bant 1 Seſterr Franz Stb alte 3376,00 h Wurm RevierGothaer Präm Pfandbr I 5 116,50 B do Lit B 311 183 00 z Magdeburger BankVerein 4 86,00 bz do do 1874 3 372,50 G Zeitz Maſchinen Schaede 4 136,00
do o II 5 113 30bz ſoOels Gneſen e 4 22,60 G do Privatbank 4 do Ergz Netz neue 5 105,00 bzBg Hyp Bank Pfandbr 4 094,40 B Oeſterreichiſche Nordiveſtbahn 5 334,50 6 Maklerbank 4 121,00 G Oeſterr Nordweſtbahn 5 87,10 B Wechſelkurs
r Bpentr nd SOnprenßiſche Südbahn n eng d eitihta e van n do pr s anſerdam r r eo Ser III 90 b Nationalbank f Deutſchland 01,40 bz Pilſen Prieſen fr 64,90 bz 100 168,05 bzdo e h Poſen e Rrenzburg e u Norddtſch Grund Kreditbank 447,50 bz èSüdöſtl Bahn Lomb 3 286,00 G J u Antw 100 fr 8 T

Preuß Centb unkündb 5 112,00 G echte Oder Ufer 4 172,50 bzG Heſterreichiſche KreditAnſtalt 4 499,00 z o Slig 5 10000 b Sarg c Hr 8 T 2032563
do Hypothek u 1y V 5 102,20bzG Kheiniſche abgeſt Gr 163/30 bz6 e et v Ungar Gal Rordoſbahn z 8 Wien öſlerr W t T hJ Bodenkredit Pfandbr 5 80,90 Lit B 40 10100b3 o Centralbodenkredit 24,50 bz do 5 3,00 bz W 30C Tenkeiboven Wed Pfob 5 71 v Ruſſſche St dar r g 123 85 do Hyp Aktienbank 4 82,50 bzG do Oſtbahn J 5 76,30 G Petersburg 100 SR 3 W 198,45 bz

do Südweſtbahn T z o 40 B r er C 7 J do II 5 94,30 bzBSaolkor e 000 b Sächſiſche Bank 121,00 bzB harkowAzow 5 25 b DzAusländiſche Staats und Saalbahn 80,00 bzG San u W 29 b Bank DiskontoS dRoſeuer gar Schaaffh Bank Verein 4 86,50 G Jwangor Dombrowo 4 79,60 B hComm Papiere StargardPoſener gar 102,90 b Schleſiſcher Bant Verei 5890 KozlowWoroneſ z Berlin 59 Lombard Amſterdam 5S rr St Ton Schleſiſcher BankVerein 4 108,90 B KozlowWoroneſch 5 95,25 bz 2 o c erdam 5talieniſche Rente 5 8s8,10 bzG yuetger St Somd 212,50 G Süddeutſcher Bodenkredit 4 129,00 G Kursk Kiew 990 b Brüſſel 4 London 5 Paris 3, Peters
terreich P der Rente u Auj 65 ö do gar Vereinsbank Berlin 4 99,25 G MoscoRjäſan 5 102,10 burg 6 Wien 5kerrei Türen t Warſchau Wie 3 17980 z Weimariſche Vant 82700 do Swmolensk 5 51,f5 bzB
do Gold Rente so Werrabahn 5 93,60bz3 Weſtfäliſche Bank 4 07,50 hz s pigänen Gold Silber und Bankuoten

du 2316 5 g e ndo W de StammPrioritäts Aktier Eiſenbahn Prior alltien Wahehe w S le Wiendo 1864er Looſe 218,50b5G Berlin Dresden 5 39,25 bzG und Obligationen darf daun Wien 73 5 Napoleondor 76 16
Rumäniſche Staots Rente 6 192,70 b WBerlin Görli z Berg Märk III A 3 g 3 93,40 bz garskoe Selo e 63250 Doflarsdo fund do 5 96,70 bz HKalle Sorau Guben 5 95,50 bzG do do VI 103,10 29 b Jmperials 1666Rnſſ Engl Anleihe de 1862 5 MärtiſchPoſen 5 do do Yur konv 4 102,30 Franzöſiſche Banknoten 80,65d konſ d 3 s J s Magdeburg Palberſtadt B e d van J r d Jnduſtrie Papiere Seſerd hie Banknoten 170,40

830 b o Lit o 5 o Vordhahn 101 Admiralsgarten Bad 4 38,40 G do Silbergulden77 Pſd St à 2 5 9,40 bz M ge M erlin Anhalt 2 102,25 Ahrens Brauerei Moabit 69,00 n inotendo 77 Pfd St à 20 5 809,40 bz Marienburg Mlawka 110,50 bzG Berlin Anhalt 4 102,25 B Ahxens B i Moabi 4 Rnuſſiſche Bankn 199,65do 1880 Ro 125 4 68,90 b Nordhauſen Erfurt 9 990 BHerlin Dresden gar h 102,006 Anhalter Maſchinendo Hrient Anleihe m 5 55,20 b Oels Guneſen 63,75 bz Berlin Görlitz konv e 101,75 b Bergiſch Märkiſch Bergwerk 4 6,00 G
do Pr Anl de 1861 5 136,50 z Oſtpreußiſche Südbahn 5 1104,50 dzG l Berlin Hamburg m konv l 102,50 b l Berliner Bazar 1 186,056



empfiehlt ſch Winkler verpfl Fleiſchbeſchauer

Bettfedern d W fertige Betten re e genähte Jnletts m ehe ieen empfiehlt S BUOKV S ebis zu deu feinſten

Die Niederlage des berühmten

Merlehurger Schwarz oder FVitter Pieres
owwie des anerkannt vorzügl dunklen Lagerbieres welche als beſtes Stärkungsmittel von ver

Depoſtten und Cheque Verkehr

chiedenen ärztlichen Autoritäten allen Bleichſucht und Magen Leidenden Reeonvalescenten undnzah Bei 6monatl Kündigung mit 4 i p a
2 0Paar n lungen 4 t r Sie e jungen Müttern empfohlen werden befindet ſich für Halle und Umgegend bei

verzinſe ich bis auf 5 A Scheibe in Fa O G OamitzWeiteres täglicher 2 Karlſtraße 2Ernst Haassengier
Bank und Wechselgesehäft

R Meine Wohnung beendet
sich jetztlvbyvg ab 29 mav ch mv

S l b ßinglrawe 2 parta2lpymahn Ioup u e a i trasse 2 Pa2 w n 1 S l Siebichenstein S z 1883Fr 6ukel P oetsech s S zahnlabsnv asgnv qun Bimrg you p 2yuvavg S Br Vrtel

a Wehr wegen r e w S e e eo wechsel weschart eHalle à d S Postetrasse 10 S wir ters euoqaaat ne ja avat ird nach d all ſt auf prakt Erfahrgr h r e S buivluv aoququisilv o r za I S ind daher et Privatunterr ptS a2hübj za o o ab nd los S Zeit A Bardexen Klaustborſtr 7 I
S usq in siai jüvmös oluaqo usbunäsquolujg usgol uns rerDie Holzhandlung von Otto Vogler 8 We u Don so Sag un e iopotege 32 an I Kästner

Halle aS Harz 7 2 Uwböyrg ag p9 ar r S Phsetographempfiehlt ihr Lager von fichtenen und tannenen Brettern ſowie polntſche o a uluvzz so Anv un S u s 0 n 3
Kiefern Stamm Mittel und Zopfwaare harten Sölzern Bau n D S uberg Arhölzern Latten Waldrahmen Staaken e bei ſoliden Preiſen S a 173 ſprunah 4 empfiehlt ſich beizur geneigten Abnahme z m S de vorkommendenr v Sa0aou ort 9 v ha mens ane el Arb eitenS quavob um gun je ung unzijgngh usjahoaobß u 59 Be S

es S c futzr hena e einſt AusführungGenähte Inletts zum sofortigen Füllen Max Laindnmer Uhrma er Billige Preiſe
Bettwäsche Wollene Schlafdecken Boettdecken

Ausstattungs MagazinF E BDemut Nennhbaäuser 4 r
und Carneval Gegenstände Masken S
u Costüme aus Stoff Orden Touren9 Mützen etc empflehlt die Fabrik von S
J oCelbke Benedietus Dresden S

W IUostr deutsche u franz Preiscour gratis u franco
ovoownrceaancouuaſcru aaſ a

am Markt Eck e der Hallgaſſe
e

Bettfedern Daunen und fertige Federbetten

W Brandt Möbelpolier
S Salle g/S Breiteſtraße 17
S empfiehlt ſich zum Aufpoliren der

Möbel Alte Möbel werden nur allein
e durch mich fein nußbaum imitirt

Neueſte Erfindung ohne Concurrenz
Auch werden Stühle geflochten

Hotel zum Deutſchen Haus

Jena
S geht mit dem 1 Jannar 1883 wieder in die Hände ſeines früheren

S Beſitzers über und Herr Gustav Jungmann der bisherige Ober S
kellner welcher 28 Jahre lang im genannten Hotel ſervirte tritt als
Theilhaber ein

Wir hoffen dem Etabliſſement durch coulante Bedienung
civile Preiſe und ſtete Aufmerkſamkeit einen erhöhten Aufſchwun g
zu geben und du den alten guten Ruf deſſelben zu bewahren W

Es ſoll unſer Beſtreben ſein Biere Weine und Speiſen in nur
guten Qualitäten zu verabreichen Durch Vornahme neueſter Ver
beſſerungen ſowohl in Reſtaurations als Logirzimmern werden wir
den Fremden den Aufenthalt ſo angenehm wie möglich zu machen ſuchen

Jndem wir bitten dem Hotel das alte ehrende Vertrauen Se

Bl Zum Hausſchlachten empfiehlt ſich
e Fleiſcher K Dittmann Zapfenſtr 19

e

eFunüens Bachhere
13 Leipzigerſtraße 13

empfiehlt

Ball und Mashen Strümpfe
in reichhaltigſter Auswahl zu ſtaunend billigen Preiſen d zu bringen zeichnen Hochachtungsvoll i

e Adolph Zeine Gustav Jungmann Sh W ä o eT a G n Monta den 8 Januar Abends 7 Dhr jm V Iksgehulsa 0 in größter Auswahl zu billigſten
2 rer e h peaimnt Mitte Ja 8 Abin entze 39 e eer 39nuar Gefällige Anmeldungen nehme ich jederzeit gern entgegen IV Ab t C tHermann Wipplinger Dorotheenſtraße 14 II o ORECIBCEI RCC i J

ter Mitwirkung von Fräulein Welene Oberbeck aus Wei ortllonTang T mterricht e e See u hMein 2 Curſus beginnt Anfang Januar Ertheile auch Privat Owvert zur Iphigenie v Gluck Concertarie v Beethovyen Concert v bn buren
Unterricht Gef Anmeldung erbitte baldigſt f Pianof Gmoll v Mendelssohn Symphonie Cdur v Beethoven Kuall apiereII Landmann gr Branhausgaſſe 9 TAeder am Ciavier Solostücke f Pianof Rubinstein u Mosatronai urkomkſchen p n gert

S 1 ätzo à 3 A i Kö inlagen in größterFr den Numierirte Plätze à 3 Mk bei e Por Auswahl zu ſehr billigen Preſen aUnnummerirte à 2 F Voretzsch Albin Hentze 39 39
Böhmiſch Bier aus der Brauerei Micheloh Kölner Dombaulvoſe

à 3 Ziehung 11 /13 JanuarKlein Schwechat t o e Moehelob Ulmer à 3 L h Jamar
e Hanptgewinn je 75,000 baarFür Porto u Liſten 30 beifügen

J A Zimmermann Andernach a/Rh

Zweiten Fleilchlchaubezirß

Königsſtraße 33
Miederlündiſch Amerikanilche

Dampflchifkkahrts Gelelllſchaft

Dir e e e zwiſchenh New Vork
Comfortable Einrichtung

Nach New Vork jeden Sonnabend en New Nork jeden Mittwoch

Voſſagepreiſe 1 Cajüte 335 2 Cajüte 250 Zwiſchendeck 80
Nähere Auskunft wegen Güter Transport und Paſſage ertheilt die

r S Wagen Offerte
Triest Ein neuer Fleiſcherwagen mit

edern und einen alten noch in gutemepot u Au Mever s Restauran r verkauft C Langer D pi A Want erſtrae 5 n t Schmiedeinſtr Daubengaſſe 3
Rawalcd s Weinstuben S uggenkleie

Nr 6 Leipz Str Halle aS Leipz Str Nr Baumwollenſaatmehl
ugang durch die ThorfahrtVorzügliche Weine aller Gattungen z zu den feinſten Gewächſen euſchrootDirection in Rotterdam

billig u rein ff Jam Rum Arac Cognac Maraschino Benedicetinerar Marke an W Auguſturg u ſ nur ächt in beſten Qualitäten ff Burgunder Punſch Futtererbſen
verabreicht täglich auch Sonntags Nachmittags Waſſer und alle Arten Eſſenz ächten Schwediſchen KönigsPunſch Originalfüllungen Friſche empfiehlt zu bin iſen in Poßmediein Bader Sool Bäder u SooleJnhalationen aus 18ehiger roher Auftern und Seleuteſſen Frühſtück und Diners empfiehlt und bittet e h r Poſten
Soole der pfännerſch Saline Rufſ Dampf u Jriſch Röm Bäder jeden um geneigten Beſuch Rawald B d I 8 h dH BeschnidtTag von 12 4 für Damen reſervirt Reſtaurant u Logement im Hauſe 55 e r Se Sonntag den 7 d M Convervativer Verein f Ialle u d Saalkreis Sbere Leireigerſtrafe

Vereinsverſammlung 232322 TFriſche Sendung vorzüglichſtervon echtem Gulmhacher Bier Sualiſgt Montag den S Januar at Abends 8 Uhr
Montag dirert vom Faß ohne Apparat Vor im Rosenthal Weidenplam

d errn eſſor Dr Kramer überL Hoſmanmn O kl Klausſtr 10 nBismarcks Reden vor 1862
Provinzial Verein ehemaliger Jäger u Schützen Zu dieſer Verſammlung laden wir alle unſere verehrten Mitglieder

Sonntag den 7 Sfadt Zürich

werden gekauft und dafür
J die höchſten Preiſe bezahlt

KRlausthotſtr 102
von Stadt und Land ergebenſt ein bitten um recht zahlreiches Erſcheinen und bemerken daß alle Freunde der conſervativen Sache v Gäſte

uns willkommen ſein werden
Der Vorſtand

Dr Frick Halle a/S V Bülow Dieskau i V

Näheres zu erfragen
Friedrichſtraße 58 parterre

Nüchſten Freitag den 12 ed 2 Mts trifft ein großer CentralKranken u Sterbe Kaſſe der Tiſchler Tägich 300 Liter Milch
e e e Tran s ort d er b eſt en S ä und verwandten Berufsgenoſſen Deutſchlands eine Stunde von Halle ſind abzulaſſen

Locale

Für den Inſeratentheil verantwortlich
W König in Halle

e niſchen Pferde ein
GeneralVerſammlung Sonntag den 7 Januar Abends 6 Uhr im

Wer eins
des Herrn Kreutzmann Berggaſſe

u 7 e IIvurg e u e Expedition Neue Promenade 1Halle Drug und Verlag von Otto Hende t Mit Beilagen
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